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dDers wichtig ſind die archäologiſch treuen Zeichnungen von
Straßberger und Weidenbach Daneben haben wir auch freiere

ſolchen prächti

v ppt vtes Werk geben welches man zugleich mit ſo künſtleriſcherBefriedigung genießt und als en er
ſich wirken läßt Unzählige Male ſind die Pyramiden beſchrie
ben worden nehmen wir aber einmal Ebers als Führer um

nach Ferd Keller voll warmer Empfindung

zu empfinden wie er uns dieſe Wunderbauten nahe zu rücken

4 gen Pyramiden und Gräberfelder durchwandern ſo wiſſen wir

d

dings ſehr feinen Wink die Tollköpfe welche Südtirol Trient

Künſtlern beſchrieben von Georg Ebers Das künſtleriſche

ramiden und Gräberſtätten und nach Kairo mit ſeinem reich

eingedruckten Holzſchnitte iſt damit auf 179 die der ſelbſtän
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nommen Die Expedition
ws w eDie italieniſche Miniſterkriſis

Es gab eine Zeit und ſie liegt erſt ein Jahrzehnt hinter uns
wo man gewohnt war Jtalien als eine Schweſter von
Deutſchland zu bezeichnen Eine ähnliche Aufraffung zur Ein

und Macht aus ähnlicher Zerriſſenheit und Ohnmacht
egte eine ſolche Auffaſſung um ſo mehr m als beide Länder

ja auf dem Wege zu ihrer nationalen Befeſtigung und Er
hebung wenigſtens einmal im Jahre 1866 Hand in Hand ge
gangen waren Seit aber nun beide im Sattel ſitzen tritt
eine Verſchiedenheit hervor welche wahrhaft erſtaunlich iſt
Deutſchland kann wie Bismarck vorher geſagt reiten fort
während kommt es auch unter Hinderniſſen in ſeiner innern
Entwickelung vorwärts fortwährend nimmt es zu an Anſehen
und Einfluß im Rathe der Völker Jtalien dagegen kommt
wenn auch Fortſchritte zu größerer Konſolidirung zu beſſerer
Organiſation und zu weiterer Verbreitung der Volksbildung
keinesweges zu verkennen ſind zu keiner Sicherheit und Stätig
keit der Entwickelung und der Politik und entbehrt eben des
wegen auch einer ſtets gleich bleibenden Geltung bei den Völkern
und Regierungen Europa s Eine Urſache dieſer Erſcheinung
liegt auf der Hand Die Italiener haben den großen Staats
mann welcher den Grundſtein ihrer Einheit gelegt ſchon
lange begraben während Deutſchland den Politiker welcher
durch Cavour s Vorangehen angeregt dieſſeits der Alpen das
ſelbe Werk unternahm und durchführte noch immer mit Be
riedigung und Stolz am Steuer ſitzen m Eine zweite
Irſache liegt in dem Temperament des Jtalieners welches die

regionalen und politiſchen Jntereſſen und Neigungen in ihren
Gegenſätzen leidenſchaftlich zuſpitzt und zu unfruchtbaren und
gefährlichen Extremen drängt wobei zugleich die perſönliche
Eitelkeit auf dem Gebiete des öffentlichen Lebens in unheil
vollſter Weiſe ihre Befriedigung ſucht Daher eine unſelige
Verwirrung der Parteiverhältniſſe und ein Jntriguenſpiel
deſſen Ausgang im einzelnen Fall oft ebenſowenig vorherzu
ſehen iſt wie der Glücksfall in der nationalen Tambola
Auch jetzt ſteht wieder ein ſolches Spiel unmittelbar vor der
Entſcheidung Als der famoſe Crispi als Haupt des Miniſteriums
durch ſeine vielbeſprochene Bigamie unmöglich wurde entſchloß
ſich König Umberto gewiß mit ſchwerem Herzen ein Miniſterium
aus der reinen Linken zu bilden er bedingte ſich aber aus
daß drei Miniſterien das des Jnnern des Krieges und der
Marine mit Männern ſeines perſönlichen Vertrauens beſetzt
würden Jndem Cairoli welcher die Bildung dieſes Kabinetes
bewerkſtelligte auf dieſe Bedingung einging übernahm er eine
Verpflichtung welche er nicht gehalten hat Die ſeltſame
von uns in kurzem Auszuge mitgetheilte Rede welche der
Mann neulich zu Pavig hielt ignorirte die Exiſtenz jener drei
Miniſter vollſtändig indem ſie das Programm der parlamen
tariſchen Linken aufſtellte bezeichnete im Sinne eines dema
gogiſchen Radikalismus die Ausgaben für Armee und Flotte
als unproduktiv und ermunterte endlich durch einen aller

und Jſtrien von Oeſterreich abreißen möchten So brusquirt
ſahen ſich jene drei Miniſter genöthigt ihre Entlaſſung einzu
reichen und der König nahm ſie an weil er nicht anders

e h henen h h hVon den Pyramiden
Wir haben mehr als einmal auf das bei Ed Hallberger in

Stuttgart erſcheinende Prachtwerk aufmerkſam gemacht
Aegypten in Bild und Wort dargeſtellt von unſeren erſten

wie litterariſche Werk deſſelben iſt aber zu bedeutend als daß wir
nicht die Fortſetzungen mit immer geſteigertem Intereſſe auf
nehmen und unſern Leſern nahe rücken ſollten Uns liegen
bis jetzt zwölf Lieferungen vor in denen der Altes und Neues
mit künſtleriſcher Geſtaltungskraft und wiſſenſchaftlicher Sicher
heit glücklich verbindende Verfaſſer uns von Alexandrien aus
durch das Nildelta und Goſen nach Memphis mit ſeinen Py

entwickelten muhammedaniſchen Leben führt Die Zahl der

digen Vollbilder auf 42 geſtiegen wir haben kaum nöthig zu
wiederholen daß alle dieſe Darſtellungen nach den Vorlagen
der bedeutendſten Künſtler meiſterhaft ausgeführt ſind beſon

Phantaſiebilder welche aber durchaus hiſtoriſche Treue anſtre
ben wie beſonders drei Blätter nach Alma Taddema Joſeph
und der Phargo, Bürger von Memphis, Klage einer
Wittwe von Memphis am Sarge ihres Gatten, und zwei

Auffindung
Begleitet von

en Jlluſtrationen wirkt der klaſſiſche Text von
ender Anſchaulichkeit es wird kaum ein zwei

Moſe s und Die Flucht nach Aeghpten

ewiſſenhaften Lehrmeiſter auf

haben Memphis verlaſſen

Auf der Pyramide bes Cheops
Wenn wir uns nach Weſten wenden und die gelben ſandi

e a
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konnte Was nun aber geſchehen wird weiß Niemand Cairoli
hat indem er ſeinen Kollegen einen Stoß gab ſelbſt das
Gleichgewicht verloren und befindet ſich im Rutſchen Die
Anhänger der Jrredenta der begehrlichen Annexionspartei
welche ſich an ihn hängen befördern dadurch nur die abwärts
gehende Bewegung Abſichtlich befördern dieſe die Anhänger
des Jntriganten Crispi welcher ſeine dritte Frau die politiſche
Macht wiedergewinnen möchte Angeſichts eines ſolchen
Skandals denn ſo kann man dieſe Lage der Dinge mit
Recht bezeichnen rührt ſich aber auch die der Linken feind
liche Partei und es iſt nicht unmöglich daß ſie demnächſt das
Miniſterium aus ihrem Schoß hervorgehen ſieht Von langer
Dauer wird ihr Regiment freilich nicht ſein dazu ſchließt ſie
zu verſchiedenartige Elemente in ſich ſtaatsfreundliche Konſer

vative geheime Partikulariſten d h Freunde geſtürzter
Dynaſtien und endlich Klerikale Der glücklichſte Ausgang
der Kriſis würde jedenfalls der ſein wenn ſie zur Bildung
einer ſtarken nationalliberalen Partei führte denn nur
eine ſolche würde die Zukunft Jtaliens in jedem Sinne ver
bürgen und ſie würde meinen wir auch dafür die beſte Ge
W i daß Jtalien die Schweſter Deutſchlands bleibt
oder würde

Politiſche Neberſicht
Die Miniſterkriſen in Oeſterreich und Ungarn ſtehen

noch auf dem geſtrigen Standpunkte das ungariſche Abgeord
netenhaus wählte Koloman Ghiczy mit 206 von 350 Stimmen
zum Präſidenten Die Miniſterkriſis in Jtalien dagegen
iſt wie geſtern telegraphiſch gemeldet um einen Schritt vor
wärts gekommen indem Bonelli das Miniſterium des Krieges
übernommen hat Weitere Neuigkeiten über dieſe Kriſen liegen
nicht vor

dann tagt ein engliſcher Miniſterrath Angeſichts der
afghaniſchen Angelegenheit und der ruſſiſch türkiſchen Differenzen
ſpricht ſich die Times zuſtimmend zu dieſer Maßregel aus
Das engliſche Reformprojekt für Kleinagſien ſoll von
der Pforte prinzipiell angenommen worden ſein doch ſoll den
Engländern nur eine kontrolirende Thätigkeit zuerkannt wer
den Jn der afghaniſchen Frage iſt England durch den
Abgeſandten des Vizekönigs dahin informirt worden daß die
Macht des Emirs aus 60,000 Mann Jnfanterie 100 Kanonen
und entſprechender Kavallerie beſtehe daß er ztchloſſen ſei
Widerſtand zu leiſten insbeſondere Alimusjid Jellalabad und
Kabul zu vertheidigen Kandahar jedoch nicht
aus London gemeldet daß der Khan von Khelat den Durchzug
der engliſchen für Quettah beſtimmten Streitkräfte durch ſein
Gebiet geſtattet und ſich bereit erklärt hat denſelben Lebens
mittel zu liefern

Auf der Balkanhalbinſel ſcheint der Sultan durch den
bulgariſchen Aufſtand in ſo peinliche Verlegenheit zu ge
rathen daß er nach H T den Abſchluß einer Konven
tion mit Oeſterreich ſowie die Unterzeichnung eines definitiven
Friedensvertrages mit Rußland nunmehr ernſtlich erwägt
Ueber die Natur des Aufſtandes ſind wir noch nicht recht klar
derſelbe ſpielt von Bulgarien nach Albanien und Mazedonien
hinüber und ſcheint ſehr weit um ſich zu greifen Der türkiſche
Gouverneur von Seres hatte ſogar die Muſelmänner zur
Unterdrückung des Aufſtandes bewaffnen wollen was aber der
Großvezir aus internationalen Gründen unterſagte Jn
zwiſchen ſucht die Pforte wenigſtens Serbien und Mon
tenegro gegenüber ihre aus dem Berliner Vertrag reſul
tirenden Pflichten zu erfüllen An Serbien ſteht nur noch die
Uebergabe von Vranja noch aus für welches die Pforte gern

r c

ihre Todten zur ewigen Ruhe niederlegte Von Norden aus
beginnen wir unſere Wanderung und beſuchen zuerſt die nach
dem Dorfe Gize in ihrer Nähe benannten größten unter den
Pyramiden Jn bequemem Wagen auf guter Chauſſee errei
chen wir ſie von unſerem Gaſthofe aus in einer voll gemeſſe
nen Stunde Ein Beſuch der Pyramiden wird von den
Kairenern oft als vergnüglicher Sonntagsausflug unternom
men und es giebt wohl kaum eine andere Fahrt über Land,
die ſich mit dieſer an Reiz und Mannigfaltigkeit der Anre
gungen J ließe

Jn der Morgenfrühe raſſelt der von ſchnellen Pferden gezo
gene Wagen über die eiſerne Nilbrücke die Kairo mit der
ſchönen Jnſel Gezire verbindet Die letztere mit ihrem Schloſſe
und der ſie gen Abend beſpülende Stromarm liegen bald
hinter uns Unter ſchattigen Lebbachbäumen führt die gut
gehaltene ſchnurgerade Kunſtſtraße dahin Das Schloß und
die ren hoch ummauerten Gärten von Gize bleiben
zu unſerer Linken liegen das ſaftige Grün der von Kanälen
durchſchnittenen Felder erfreut das Auge und ein zarter bläu
licher Duft verſchleiert den Weſten Die Luft iſt von einer
Reinheit und würzigen Friſche wie ſie nur ein agegyptiſcher
Wintermorgen bietet Jetzt reißt auf Minuten der den Hori
zont umſchwebende Nebelvorhang und wie ungeheure ſcharf
umriſſene Dreiecke ſtehen die Pyramiden vor unſeren Augen
Jetzt ſchließt die Nebelwand ſich von Neuem wir ſchauen
nach links und rechts bald auf weidende Büffel bald auf Sil
berreiherſchwärme bald auf einen einſamen Pelikan den von
unſerem Wagen aus eine Kugel leicht erreichen würde bald
auf halbnackte Bauern beim Tagewerke und ihre abſeits vom
Wege gelegenen n Da erheben ſich zwei große weiß
liche Adler Das Auge folgt ihrem Fluge und aufwärts
ſchauend nimmt es wahr wie die Dünſte mehr und mehr
verſchwinden das Blau des Himmels heller und heller er
Cint und die Sonne endlich in ungetrübtem Glanze ihre

trählen verſendet Zu dieſer Stunde erſchollen in der Pha
raonenzeit vor den Thoren der Tempel die Loblieder der

als Horuskind ſich erhebenden Lichtgott der
den Set den Feind ſeines Vaters das Dunkel und ſeine

welche Stadt in ihnen dem ungeheuerſten aller Friedhöfe de d die Nebel und Dünſte beſiegt niedergeworfen indie Flucht geſchlagen aber nicht vernichtet und getödtet hatte

e Sonnabend den 26 Dttober

See

1878
andere Gebiete abtreten möchte An Montenegro iſt der Di
ſtrikt Guſinje übergeben worden Das ſerbiſche Dringkorps iſt
auf den Friedensfuß geſetzt worden und die Miniſter
reſidentenpoſten in Belgrad und Konſtantinopel ſind
beſetzt durch Pertew Effendi und Chriſtic Auch
ſind bis jetzt etwa 5000 der nach Serbien ge
flüchteten muhamedaniſchen Jnſurgenten nach Bosnien zu
rückgekehrt Bezüglich Bulgariens wird berichtet daß
die Zentralverwaltung nach Sofia verlegt iſt wo der rufſiſche
Kommiſſar Fürſt DondukoffKorſakoff am 22 d eingetroffen
iſt Mit der Verwaltung Oſtbulgariens wurde General
lieutenant Stolipin betraut Die internationale Kommiſſion
zur Regulirung der Grenze zwiſchen der Dobrudſcha und dem
Fürſtenthum Bulgarien wird am 14 Nov in Siliſtrig zu
ſammentreten

Deutſches Reich
Das Leipz Tgbl erhält ein Stimmungsbild über die

in höchſten und allerhöchſten Kreiſen herrſchenden Anſchauungen
aus welchem wir folgenden Paſſus hervorheben

Um die letztere eine Annahme des Sozialiſtengeſetzes mit
großer Majorität zu erhalten iſt regierungsſeitig wenn auch
mit ſchwerem Herzen in letzter Stunde Manches nachgegebenworden Der Enhſchluß mag um ſo ſchwerer geweſen ſein als

wie aus parlamentariſchen Kreiſen verlautet eine Aeußerung
von allerhöchſter Stelle aus in Form eines Schreibens
Sr Maj des Kaiſers an den Reichskanzler vorlag
in welchem der n der parlamentariſchen Verhandlungen und
die Form welche denſelben wiederholt anzunehmen verſtattet
worden nicht minder die Bedenken welche von nationalliberaler
Seite der ine ghieeln auch jetzt noch entgegengeſetzt
wurden einer ſcharfen Kritik unterzogen waren Es war
ferner bekannt daß Se Maj wenige Tage zuvor einen
mit kurzem Urlaub in Familien Angelegenheiten nach Baden
Baden geeilten Abgeordneten auf die Kunde von deſſen Ein
treffen noch in Reiſekleidern zu ſich berufen und einen eingehen
den Bericht über die Verhandlungen verlangt hatte Der Kaiſer
eigte ſich von den Details genau unterrichtet und ſoll ſeinem Miße en en über die Duldung der ultramontanen und

ſozialdemokratiſchen Ausſchreitungen auf der Redner
Tribüne als wie über das wochenlange Hingausziehen der
Verhandlung über ein ſolches von der abſoluten Nothwendigkeit
gebotenes Geſetz in unumwundener Weiſe Ausdruck verliehen
haben zumal der in der kaiſerlichen Antwort auf die Adreſſe
des Reichstags Vorſtandes in ſo verſtändlicher Weiſe er

en war
Das geſtrige Telegramm des W T welches die An

gabe der Mitglieder der Beſchwerdekommiſſion enthielt
wird heute dahin vervollſtändigt daß von dem Bun
desrath gewählt wurden 1 aus dem Bundesrath der
Unter Staatsſekretär Bitter der königl ſächſiſche außer
ordentliche Geſandte und bevollmächtigte Miniſter Wirkl Geh
Rath v Noſtiz Wallwitz der königl württembergiſche
außerordentliche Geſandte und bevollmächtigte Miniſter Staats
rath Freiherr v Spitzemberg der großherzoglich mecklen
burgiſche außerordentliche Geſandte und bevollmächtigte Miniſter
Geh Legationsrath v Prollius 2 als richterliche Mit
glieder der Obertribunalsrath v Holleben der Ober
tribunalsrath Hahn der Obertribunalsrath Delius der
Rath des oberſten Gerichts Dr Schneider in München
der OberApellationsgerichtsrath Dr Lehmann in Lübeck
Zum Vorſitzenden der Kommiſſion ſoll bekanntlich der Miniſter
Graf zu Eulenburg ernannt ſein Die Geſchäftsräume der
Kommiſſion werden ſich einſtweilen im Gebäude des Staats
miniſteriums befinden

denn zwar ruhte der Kampf während der Dauer des Tages
aber in der Abendſtunde begann er von Neuem und endete
zum Nachtheil des Lichtgottes der ſeinerſeits ſich in die Un
terwelt zurückzog um am Morgen des nächſten Tages einen
neuen Sieg zu erkämpfen Des Mannes Vater iſt das
Zu Aus dem Horusknaben wird der mächtige Sonnen
gott Ra

u iſt es und heiß vor uns liegen die Pyramiden un
verſchleiert und mit all den Beſchädigungen die ſie im Lauf
der Jahrtauſende erlitten Jetzt mäßigen die Pferde ihren
eiligen Lauf denn der Weg ſteigt an und eine Mauer erhebt
ſich zu ſeiner Linken und Rechten Sie ward errichtet als
Schutzwehr gegen das zweite Gebiet deſſelben Gottes der im
Reiche des Dunkels herrſcht den dem Leben feindlichen
Wüſtenſand So weit die Einöde ſich ausdehnt erſtreckt ſich
ſein Reich wo Waſſer glänzen und Fluxen grünen führt
Oſiris und der Kreis der Seinen das Szepter Wo auch
immer das Naß die Wüſte berührt erwachſen Kräuter und
Bäume Als Oſiris ſo erzählt die Mythe die Gemahlin
des Set umarmte ließ er auf ihrem Lager ſeinen Kranz von
Honigklee liegen

Trotz der Mauern pflegt dieſe Strecke der Straße mit Sand
bedeckt zu ſein Ein nunmehr verlaſſenes Gaſthaus bleibt

unſerer Rechten liegen der Weg beſchreibt einen n ge
chwungenen Bogen und bald halten die keuchenden Pferde

auf dem Felſenplateau das die höchſten unter den Pyra
miden trägt

Wir ſtehen vor den größten von jenen Menſchenwerken diewir von den Alten als T Bunder der Welt preiſen hören

Es iſt unnütz ihre Form zu en denn Jeder kennt
die h Figur der ſie den Namen gegeben und es
iſt hier nicht der Ort ihre Maſſe in Zahlen auszudrücken
Nur durch den Vergleich mit anderen in unſerer Vörſtellung
gegenwärtigen Körpern läßt ſich eine rechte R ihrer
Größe erzielen und ſo ſei von vornherein geſagt daß während
die Peterskirche in Rom 131 Meter hoch iſt die größte Phy
ramide die des Cheops mit ergänzter Spitze 147 alſo 16
Meter mehr mißt und daß man wenn der Cheopsbau hohl
wäre den gewaltigen römiſchen Dom in ihn hineinſtellen
könnte wie eine Stutzuhr unter die ſie ſchützende Glasglocke

ind theilten Mahnung bislang ſo wenig Rechnun tFerner wird w Mahnung g g chnung getragen wor



Das B erfährt aus guter Quelle daß die deutſche
Reichsregierung bereits vor einigen Wochen dem wiener
Kabinet den Vorſchlag unterbreitet hat den mit dem
31 Dezbr d J ablaufenden deutſchöſterreichiſchen

andelsvertrag auf ein Jahr alſo bis zum
31 Dez 1879 zu verlän gern Die öſterreichiſche Regie
rung ſoll noch keine definitive Antwort ertheilt haben

Der bairiſche Kultusminiſter v Lutz hat an Stelle des
für einige Wochen beurlaubten Miniſterpräſidenten von
Pfretzſchner das Miniſterium des Auswärtigen übernommen

Die Darmſtädter Zeitung meldet die Beauftragung des
Miniſterpräſidenten Starck mit der Verwaltung des Juſtiz

miniſteriums an Stelle des in Penſion getretenen heſſiſchen
Juſtizminiſters Kempff

Wir erhielten geſtern die telegraphiſche Mittheilung daß dievorgeſtrige Ausgabe der Berl Ferro ine nd gleich
zaitia das ſozialdemokratiſche Blatt ſelbſt verboten wurde Es
ind 4 Artikel in dem Hauptblatt und in der Beilage als unter

den 8 1 des Geſetzes fallend bezeichnet außerdem iſt zum
Erweiſe der Tendenz des Blattes auf eine Reihe früherer
Artikel Bezug genommen Daß ſich die nach 8 26 zu errichtende

Beſchwerdekommiſſion mit dem vorliegenden Falle zu befaſſen
aben wird bezweifelt die Nat Ztg nicht Auf die erſten
ntſcheidungen dieſer Kommiſſion muß ſich ein um ſo größeres W

Intereſſe konzentriren als damit zugleich eine Direktive für die
fernere Hand abung des Geſetzes gegeben wird Uebrigens iſt
in der Berliner Tagespoſt ſofort ein Erſatz für die
Berl Fr Pr Weſen worden doch hat das Vergnügen nicht

lange gedauert Nach der Poſt iſt nämlich bereits geſtern auch
die Berliner Tagespoſt konfiszirt und verboten worden was
anderweitig allerdings in Abrede geſtellt wird

Von ſozialdemokratiſchen Blättern geht auch die
Veue Offenbacher Ztg ein an deren Stelle aber das
Offenbacher Tageblatt angekündigt wird Das ſozialdemokratiſche Organ für h die Schl H Volkszta

iſt gleichfalls eingegangen doch nicht allein des Sozialiſtengeſetzes
wegen ſondern auch wegen der geringen Zahl der Abonnenten
die rn in Kiel beſteht indeß fort Jntereſſant iſt die Meldung daß das in Frankreich erſcheinende ſo
zialiſtiſche Organ Egalité mit Geld gegründet iſt das von
deutſchen Sozialiſten Komités geliefert wurde Als Vermittler
bei dieſer Angelegenheit wird ein gewiſſer Otto Höchsber
genannt Unter den verbotenen Druckſchriften befinden ſi
Schriften von Laſſalle nicht man iſt geſpannt darauf ob ſie
unbehelligt bleiben werden die AſſoziationsDruckerei ſoll in den
letzten Wochen mit Laſſalle ſchen Sachen ein ſehr bedeutendes Ge
ſchäft gemacht haben

V Berlin 24 Okt Der Miniſter des Jnnern hat bereits
am 22 d die Jnſtruktion an die Regierungen und an das
hieſige Polizeipräſidium wegen Ausführung des Sozialiſten
eſetzes erlaſſen Jm Eingang wird betont daß wenn der
weck des Geſetzes erreicht werden ſolle die in demſelben ge

währten Mittel mit Ernſt und Entſchiedenheit aber mit Um
ſicht und voller Loyalität gebraucht werden müſſen Demnach
ſei ſorgſam darauf zu achten daß das Geſetz nicht gegen andere
als ſozialdemokratiſche ſozialiſtiſche und kommuniſtiſche Be
ſtrebungen angewendet werde und gegen dieſe nur dann wenndie in dem Geſetze angegebenen Merkmale Mter Gemeingefähr

lichkeit vorhanden ſind In der letzten Staatsminiſte
rialſitzung ſind außer den gemeldeten zur Ausführung der
Reichsjuſtizgeſetze beſtimmten Geſetzentwürſen noch in Berathung
833 worden eine Schiedsmannsordnung eine Regelung der

echtsverhältniſſe der Studirenden bezüglich des Disziplinar
rechts über die akademiſchen Bürger und das dem Reichstage
vorzulegende Geſetz über den Schutz nützlicher Vogelarten

Eine für das Publikum werthvolle Anordnung iſt ſei
tens des Generalpoſtmeiſters unterm 19 d Mts er
gangen Es wird darin eingeſchärft dem Stempeln
der Briefe die an manchen Stellen vermißte Sorgfalt

Es ſoll namentlich nicht mehr unter
aſſen werden die frankirten Briefe mit einem zweiten Ab

druck des Aufgabeſtempels zu verſehen da aus dem erſten
zum Entwerthen der Poſtwerthzeichen dienenden Abdruck Tag
und Stunde der Einlieferung ſowie der Aufgabeort häufig
nicht mit hinlänglicher Deutlichkeit erkannt werden können

Nach einer amtlichen Nachweiſung über die während des
dritten Quartals d J bei den Reichstelegraphen
Aemtern ſtattgefundenen Veränderungen ſind 457 neue An
ſtalten eingerichtet darunter 143 mit Fernſprechern Wieder
eröffnet wurden 7 geſchloſſen 16 Aemter Sonſtige Verän
derungen traten bei zehn Anſtalten ein Neuerdings ſind in
der zweiten Hälfte dieſes Monats 20 neue Telegraphenämter

darunter 10 mit Fernſprechern Die
ſchwediſchen Zündhölzer können noch immer nicht zur
Ruhe kommen Der bekannte Antrag des Zollausſchuſſes ge
langte in der Sitzung des Bundesraths vom 12 d zur Be
rathung Der baieriſche Bevollmächtigte beantragte die Be
ſchlußfaſſung über den Gegenſtand noch auszuſetzen Der
Vorſitzende bemerkte daß mehrere denſelben Gegenſtand betref
fenden Eingaben eingegangen ſeien und er beantragte deshalb

eröffnet worden

die Ausſchüſſe um nochmalige Prüfung des Gegenſtandes zu
erſuchen was denn auch beſchloſſen wurde

Halle 25 Oktober
Aus der Univerſität Am 24 d dem 3 Jmmattri

kulationstage wurden bei hieſiger n immatrikulirt
8 Theologen 7 Juriſten 6 Mediziner 27 e oſophen 16 Land
wirthe 1 Pharmazeut zuſammen 65 die Geſammtzahl der bis
her Jmmatrikulirten beträgt daher 173

Meteorologiſche Station

24 Okt 10 Ab 25 Okt 8 U Mra

Barometer Millim 742,41 741,81Thermometer Celſius 12,00 13,00Rel Feuchtigkeit 75,2 81,190ind S1 SEl6 Uhr früh Der Wind zwiſchen Südoſt und Südweſt wech
ſelnd nahm im Laufe des geſtrigen Tages an Heftigkeit zu abends
Regen Das Barometer iſt wieder gefallen der Wind hat über
Nacht abgeſchwächt die Temperatur iſt ſehr geſtiegen Bedeckter
Himmel
Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola

24 Okt 6 Uhr morgens Das Barometer war im mittleren
Europa gefallen im nordweſtlichen geſtiegen Die Luftſtrömungen
waren meiſt ſüdlich und wen nördlich theilweiſe ſtürmiſch die
Temperatur war in der größeren Weſthälfte geſtiegen öſtlich
war ſie geſunken Jm Allgemeinen veränderliches Wetter an
der deutſchen Küſte haben Gewitter ſtattgefunden Haparanda

6 Oſt mäßig bedeckt Petersburg 11 Südoſt leicht bedeckt
Moskau 4 Süd ſtill heiter Stockholm 5 Südweſt leicht
heiter Memel 10 Südoſt mäßig halb bedeckt Hamburg 7
Südweſt mäßig halb bedeckt Breslau 7 Süd leicht heiter
Wien 7 Weſt ſtill heiter München 7 Südoſt mäßig heiter
Kaſſel Südweſt leicht wolkig Karlsruhe 10 Südweſt ſchwach
bedeckt Krefeld 9 Süd friſch bedeckt Paris 10 Südweſt
mäßig bedeckt

Aus Rom wird vom 23 d berichtet
Ausbruch des Veſuv in kleinem Umfange ſtattgehabt

Sächſiſcher Provinziallandtag
m Merſeburg 24 Okt

9 Sitzung
Präſident v Kroſigk eröffnet die Sitzung um 10 Uhr15 Min mit keſchätää e Mittheilungen

Erſter Gegenſtand der Tagesordnung iſt der Kommiſſionsbe
richt über die Vorlage des e e wegen Verſtär
kung der Betriebsmittel der ProvinzialHilfskaſſe

Die Kommiſſion der die Sache zur Berathung überwieſen war
ſtellt folgende Anträge

Der Provinziallandtag wolle beſchließen
I Der Provinzialausſchuß wird ermächtigt4 ein Privilegium zur Ausgabe auf den Fuhaber lautender

Schuldverſchreibungen nach Maßgabe des anliegenden Regulativse die el des ebenfalls anliegenden Nachtrags zum
eglement der Hilfskaſſe der Provinz Sachſen zu erbitten

diejenigen Abänderungen des Regulativs welche ſeitens der
königl Staatsregierung etwa verlangt werden möchten Namensdes Provingiallandtages zu beſchließen

3 nach Ertheilung des vorgedachten Privilegiums die 1 Serie
der Anleihe zu verausgaben

II Der Provinzialausſchuß wird ferner beauftragt
Anordnung zu treffen da keinem Darlehnsſucher außer
der Provinz Sachſen ein Darlehen von mehr als 50,000
Mark bewilligt ſowie daß jedem Landtage ein Verzeichniß
der bewilligten Darlehne vorgelegt werden

Das Regulativ betreffend die Ausgabe verzinslicher Schuld
verſchreibungen des Provinzialverbandes der Provinz Sachſen
welches die Kommiſſion zur Annahme h t umfaßt 9 Pa
ragraphen und enthält folgende weſentliche Beſtimmungen

S 1 Der Provinzialverband der Provinz Sachſen hat die
Befugniß für Zwecke der Hilfskaſſe der Provinz Sachſen Geld
anzuleihen und darüber auf den Jnhaber lautende ſeitens der
Gläubiger unkündbare Schuldverſchreibungen unter der Bezeich
nung Schuldverſchreibungen des Provinzialverbandes der
Provinz Sachſen auszuſtellen und in Höhe von 6,000,000 M aus

Heute Nacht hat ein

ugeben Der Geſammtbetrag der ausgegebenen Schuldverſchreiden darf den Betrag erient en Varlehne nicht überſteigen
welche die Hilfskaſſe nach Maßgabe ihres Reglements ausge
geben hat

s 2 Die Schuldverſchreibungen werden in Serien von 1000000
Mark und in Stücken von 200 500 1000 und 5000 M nach dem
beigefügten Muſter gusgefertigt Die Ausgabe der einzelnenSerien erfolgt auf beſonderen Beſchluß des Provingiallandt ges
Die Ausfertigung geſchieht unter der Kontrole des Provinzial
Ausſchuſſes welcher insbeſondere darüber zu wachen hat daß die
im S 1 vorbezeichnete rege nicht überſchritten werde

Jn den folgenden g5 wird u A beſtimmt daß die Schuldver
n der bei Ausgabe jeder einzelnen Serie vom

lusſchuſſe zu treffenden Beſtimmung mit 4 oder 4 Proz jähr
lich verzinſt werden ſollen daß die Tilgung durch allmähliche
Einlöſung aus einem zu dieſem Zwecke gebildeten Tilgungsfonds
mit jährlich wenigſtens einem halben Prozente der ausgegebenen
S e unter Zuwachs der auf die r äſten
Schuldverſchreibungen erſparten Zinſen ſoll daß für die
Sicherheit der ausgegebenen Schuldverſchreibungen und deren
Zinſen der Provinzialverband von Sachſen hafte und der Pro
vinzialausſchuß die zur Ausführung dieſes Regulativs erforder
lichen Anordnungen zu treffen habe

Der vorgeſchlagene Nachtrag zum Reglement für die Hilfskaſſe
der Provinz Sachſen lautet

s 1 Die Hilfskaſſe erſtreckt fortan ihre Wirkſamkeit durch Ge
währung von Darlehen auf die ganze Provinz Sachſen

s 2 Der 8 11 des r vom 26 Nov 1876 wird auf
ehoben An deſſen Stelle treten folgende Beſtimmungen Dar
ehen aus der Hilfskaſſe können gegeben werden
1 zur Gründung oder Erweiterung von Provinzialinſtituten

an die Provinz Sachſen ß2 an deren Kreiſe kommunale Verbände an mehrere oder ein
zelne Gemeinden ſowie an Gemeinde und Gutsbezirke zuſammen
zur Tilgung oder Herabſetzung des Zinsfußes ihrer Schulden
zur Verbeſſerung ihres Haushalts zu Bauten für Kirchen Hos
pital und Schulzwecke zu WegeAnlagen und ähnlichen gemein
nützigen Unternehmungen Auch zur Abhilfe eines augenblicklichen
Nothſtandes z B zum Ankauf von Getreide bei großer Theuerung
können die Beſtände der Hilfskaſſe Kreiſen Gemeinden oder mit

er a ations rechten ausgeſtatteten Hilfsvereinen dargeliehen
werden

3 an die Deichverbände
Referent Abg Liſtemann ſpricht zunächſt den Vertretern der

Staatsregierung ſeinen Dank aus für die Unterſtützung die ſie
den Berathungen der Kommiſſion haben angedeihen laſſen und
eht dann auf die Vorlage ein indem er namentlich die Unterſchiede derſelben von der Vorlage des Provinzialausſchuſſes her

vorhebt Zunächſt ſei jetzt die Höhe der Anleihe auf 6,000,000 M
eſtgeſetzt während der Ausſchuß eine illimitirte Summe vorge
chlagen habe Dann ſolle die Anleihe unter dem Namen der
rovinz und W der Provinzialhilfskaſſe emittirt werden weil

erſtere Firma bekannter ſei und durch ſie ein beſſerer Kours der
Anleihe erzielt werde Dann ſei die Ausgabe jeder einzelnen
Serie der Anleihe im Betrage von 1 Million Mark von der
ſpeziellen ln des Landtags abhängig gemacht Es ſei
eine planmäßige Amortiſation vorgeſchlagen und dann ſeien die
Beſtimmungen der Ausſchußvorlage daß Darlehne aus dieſem
Fonds auch der Altmark die ſonſt ihre eigene Hilfskaſſe habe
gegeben werden können und daß die Darlehnsfähigkeit für dieſe
Anleihe nur der Provinz und den Kommunen nicht aber den
Privaten zuſtehen ſolle unter Zuziehung der auf
den ganzen Fonds der Hilfskaſſe ausgedehnt Be onders wolle
er noch betonen daß der praktiſche Theil der Vorlage nur in
der jetzt auszuſprechenden Bewilligung von einer Million Mark
liege und daß man nur deshalb den Betrag von 6 Mill Mark
in die Vorlage hineingeſetzt habe um wenn wirklich ein höheres
a herausſtellen ſollte nicht wieder einen ſo weit
läufigen Weg einſchlagen zu müſſen Er empfehle die Anträge
der Kommiſſion zur Annahme

Abg v Gerlach Oſchersleben Er ſei Vorſitzender der Kom
miſſion geren habe aber faſt in allen Punkten ſich in der
Minorität befunden Er empfehle aber auch dem Hauſe Ableh
nung der ganzen Vorlage Wenn ein Bedürfniß zur Verſtärkung
der Hilfskaſſe vorhanden ſei ſolle man die Summe aus dem
Dotationsfonds im Betrage von 1,124,000 M für die Hilfskaſſe
nehmen aber nicht Schulden machen dadurch werde man ban
kerott Nur damit könne er ſich einverſtanden erklären daß die
Maximalhöhe der aus der Hil g zu gewährenden Darlehne
auf 50,000 M feſtgeſetzt werde Beifall

Abg v Lattorff Die Altmark werde jedenfalls den Schritt
den die Kommiſſion gethan habe indem ſie auch der Altmark
die Berechtigung zur Entnahme von Darlehen aus der Provinzial
hilfskaſſe zuſpreche mit Freuden begrüßen

Abg Lucius Erfurt Er theile die Anſicht des Abg von
Gerlach Ein Bedürfniß zur Verſtärkung der Hilfskaſſe liege
nicht vor und wenn dies ſelbſt der Fall ſei ſo könne doch für
ihn nur ein wirklicher Nothſtand maßgebend ſein ſich für eine
ſolche Vorlage zu erklären Vorläufig ſei die Kommiſſion nur
zaghaft vorgegangen indem ſie die Bewilligung einer Million
beantrage aber aus einer Millon würden leicht mehrere Er

Weder die Stephauskirche in Wien noch das ſtraßburger
Münſter erreichen die Höhe der höchſten Pyramide aber die
neuen Thürme des kölner Doms werden ſie übertreffen Jn
einer Beziehung kann kein anderes Bauwerk der Welt auch
nur im entfernteſten den Vergleich mit den Pyramiden
aushalten d i in Hinſicht auf die Maſſe und Schwere des
bei ihrem Bau verwandten Materials Würde man das
Cheopsgrab abtragen ſo könnte man mit den ſo gewonnenen
Quadern die ganze franzöſiſche Grenze mit einer Mauer umziehen Schießt man mit einer guten Piſtole von der Spitze

der größten Phramide geradeaus in die Luft ſo fällt die Ku
el auf die Mitte ihrer Seitenfläche nieder Mit dieſen und

ähnlichen Vergleichen ſucht man die Vorſtellung Derer denen
es verſagt iſt Aegypten ſelbſt zu beſuchen mit einem zutreffenden Sie der Dimenſionen dieſer ungeheuren Bauten ver

traut zu machen wer vor ihnen auf dem ſandigen Boden
ſteht und mit eigenen Augen zu ihrer Spitze hinaufſchaut der
bedarf ſolcher Hilfsmittel nicht

Fortſetzung folgt

I Dondorf und Köhne
Roman von Ewald Auguſt König

Fortſetzung

Jch bitte tauſendmal um Entſchuldigung ſagte Madame
Stern aber der Baron ließ ſie nicht weiter kommen er bot
ihr mit einer Verbeugung die Hand und führte ſie zum
Divan und nachdem ſie ſich niedergelaſſen hatte nahm er ihr

gegenüber Platz etSie müßten doch wiſſen gnädige Frau wie angenehm mir
ſtets Jhr liebenswürdiger Beſuch iſt, nahm er das Wort
Ich bedaure nur daß ich nicht darauf vorbereitet war ich
würde für eine beſſere Luft Sorge getragen haben Dieſe
Amerikaner ſind entſetzliche Menſchen, fuhr er in ſcherzendem h
Tone fort ſie betreiben Alles mit Leidenſchaft und mein
Freund Varren kann ſich von der Zigarre nicht trennen

Jch bin s gewöhnt, erwiderte Madame Stern lächelnd
mein ſeliger Gatte war ja auch ein leidenſchaftlicher Raucher

Ich habe eine recht große Bitte an Sie Herr Baron

Sie werden mich verbinden wenn Sie mir Gelegenheit
bieten mich Jhnen dankbar zu beweiſen

Dankbar Ich ſchulde Jhnen ſo vielen Dank Sie haben
mir ſo oft mit Jhrem vortrefflichen Rath zur Seite geſtanden
daß ich kaum wage

Gnädige Frau Sie beſchämen mich Kommen wir zur
Sache in welcher Weiſe kann ich Jhnen dienen

Madame Stern drehte an ihren goldenen Ringen und blieb
einige Sekunden in Sinnen verſunken dann ſchlug ſie plötzlich
die Augen zu dem alten Herrn auf und über die Koketterie
die in dieſem Blick lag würde der Baron laut aufgelacht
haben wenn Anſtand und Sitte ihm das nicht verboten hätten

Der Sohn meiner Schweſter iſt plötzlich aus Amerika
zurückgekommen, ſagte ſie Als ſeine Eltern auswanderten
war er noch ein zartes Kind und ich habe in all den Jahren
wenig oder gar nichts von ihm gehört Sie können alſo denken
wie ſehr ſein unerwarteter eſuch mich überraſchte Er war
vorhin bei mir er ſagte mir er habe drüben ein bedeutendes
Vermögen erworben mit dem er hier ein Bankgeſchäft gründen
wolle vorab aber gedenke er eine Stelle anzunehmen um die
Verhältniſſe des deutſchen Geſchäfts kennen zu lernen Eine
ſolche Stelle will er auch ſchon im Hauſe Jhres Herrn Schwa
gers gefunden haben

Ach heißt der junge Herr nicht Roderich Friedberg

Jawohl
Dann iſt ſeine Angabe richtig mein Schwager hat ihn

engagirt er ſoll ein talentvoller Menſch ſein, ſagte der Baron
den die Sache zu intereſſiren begann

Das mag ſein ich kann darüber nicht urtheilen, fuhr
Madame Stern fort und der Herr Geheimrath wird ſich in
der kurzen Zeit auch kein Urtheil darüber bilden können Es
iſt ja möglich daß mein Neffe wirklich das Bedürfniß fühlt
ier noch eine Lehrzeit a ehe er ſich etablirt aberich finde darin doch auch etwas uffallendes r hat drüben

eine ſehr angenehme und bevorzugte Stellung gehabt und

Heimweh konnte er nicht empfinden da er ja ſeine Heimath

nicht kannte
Sehr wahr gnädige Frau alſo müſſen beſondere Gründe

ihn veranlaßt haben jene Stelle zu quittiren
Und dieſe Gründe möchte ich gern erfahren Herr Baron

Sie werden begreifen daß er ſie mir nicht nennen wird aber
Jhrem Herrn Schwager können ſie am Ende nicht verſchwiegen
bleiben und wenn Sie die Güte haben wollten

Sehr gerne, nickte der Baron nur fragt es ſich ob
mein Schwager v darüber aufklären wird Der junge Herr
könnte ihm ja möglicherweiſe dieſe Gründe unter dem Siegel
der Verſchwiegenheit mitgetheilt haben dann würden meine
a Tag rhgen wenigſtens nach dieſer Seite hin vergeb
ich ſein

Madame Stern wiegte ſinnend das hochfriſirte Haupt ein
geringſchätzender Zug umzuckte ihre Lippen

Es kommt ja Alles darauf an welche Gründe es ſind,
ſagte ſie Jch glaube zwar nicht daß mein Neffe ſich drüben
einer Unredlichkeit ſchuldig gemacht hat er würde ja dann nicht
wagen gerade hierher zu ſeinen Verwandten zu kommen aber
es müſſen doch wie Sie ja auch bemerkten beſondere Gründe
vorliegen Befremden mußte es mich auch daß er an mich die
Frage richtete ob ich ihm mein Vermögen anvertrauen wolle
während er kurz vorher behauptete er habe genug um ein
Geſchäft zu gründen

Und was haben Sie ihm darauf geantwortet fragte
der Baron

Daß ich mein Geld lieber einem Fremden als einem Ver
wandten anvertrauen wolle

Das war die einfachſte und beſte Antwort die Sie ihm
geben konnten Es iſt überhaupt mißlich a in derartige
Unternehmungen rn man ſollte es nicht thun wenn
man s eben nicht nöthig hat Und eine ſolche Nothwendigkeit
liegt ja für Sie nicht vor gnädige Frau die VerwaltungVermögens macht Ihnen wenig Arbeit und keine

orgen
Sagen Sie das nicht Herr Baron, erwiderte ſie tief

aufſeufzend ich habe mehr Sorgen als Sie glauben So

e
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ſei ein Gegner ſalcher verſchämter Anfänge und warne vor dem

Lucius müſſe aber doch
weſentlich den früheren Bedenken Rechnung trage und werde für
denſelben ſtimmen wenn die Maximalgrenze
erhöht werde Lieber wäre ihm noch eine Perringerung dieſer

e die

erſten Schritt Bravo
Abg Pr Lucius Klein Ballhauſen Auch er habe in gewiſſem Grade dieſelben Bedenken wie die ch Fecla d

anerkennen daß der vorgelegte Entwurf

r Darlehne nicht

Grenze Zum leichtſinnigen Schuldenmachen wer Ver
ſtärkung ſchon um des hohen Zinsfußes willen nicht ger

Oberpräſident v Pat ow weiſt auf das Bedürfniß der durch
noth im Jahre 1876 ſchwer geſchädigten Deichverbändehin Für dieſe ſei die Bewilligung balichſt hoher Darlehne

v Wedell Die Dotationsſumme könne nicht für dieAbgW ge verwandt werden die Provinz werde dieſelbe zum
nkauf ertragsfähiger Objekte beſſer gebrauchen
Abg v Rauchhaupt findet auch in der gegenwärtigen Vor

lage eine Beſeitigung der früheren Bedenken und ſpricht ſich für

diewie der Abg Lucius Erfurt
4

dieſelbe aus
Abg v Schlieckm ann kann kein Bedürfniß n auch

rovinz mit einzubegreifen und hat dieſelbe Befürchtung
Er werde deshalb gegen die

Vorlage ſtimmen
e

e e

e

e

e

al

Die Generalsdiskuſſion wird geſchloſſen und in die Spezial
diskuſſion über S 1 eingetreten Abg Dr Lucius ſtellt den An

trag auf namentliche Abſtimmung
andesdirektor v Wintzingerode bittet um Annahme der

Vorlage Ein Bedürfniß ſei vorhanden wenn auch vielleicht
nicht in allen Kreiſen Diejenigen Abgg in deren Kreiſen kein
Bedürfniß vorhanden ſei ſollten nicht engherzig ſein und aus
Gemeinſinn für die Vorlage ſtimmen

Oberpräſident v Patow Die Provinz habe ebenſo Kredit
bedürfniſſe wie die Kommunen und werden dieſelben wahrſchein
lich mit den nächſten d noch mehr bekommen Dieſelben
auf dem Wege einzelner Anleihen zu befriedigen ſei mißlich des

halb empfehle ſich die Vorlage
Abg Sombart hält eine Erhöhung der Darlehnsgrenze

namentlich zur Unterſtützung von Wegebauten für nothwendigOberpräſidialrath Senfft v Pilſach Er ſei früher Direktor
der Provinzialhilfskaſſe geweſen und könne das Vorhandenſein
eines Bedürfniſſes zur Verſtärkung vollinhaltlich beſtätigen
Seine Thätigkeit habe leider nur darin beſtanden gerechtfertigte
Wünſche auf Gewährung von Darlehen ablehnen zu müſſen Die
namentliche Abſtimmung ergiebt folgendes Reſultat Von 77
Abgeordneten ſtimmen 55 für 22 gegen den Paragraphen Der
ſelbe iſt alſo genehmigt Die e Paragraphen werden theilsmit theils ohne Distuſſion unverändert angenommen

Der Nachtrag wird mit folgendem vom Abg v Rauchhaupt
beantragten Zuſatz angenommen Keinem Darlehnsſucher darf ein

Darlehn gegeben werden welches den Betrag von 50,000 Mark
überſchreitet Ausnahmen darf nur der Landtag ſelbſt beſchließen
Die Anträge J 1 2 und 3 und II mit Ausnahme des durch den
Rauchhaupt ſchen r erledigten Paſſus von daß keinem bis

rig werden ebenfalls genehmigt
Zum folgenden Gegenſtande zweite Berathung der Vorlage

des Provinzial Ausſchuſſes betreffend die Fürſorge für die Hinter
bliebenen der Provinzialbeamten liegt ein Antrag v Schlieckmann
auf Uebergang zur Tagesordnung vor Abg v Voß wün t
einen Antrag einzubringen durch den die Sache erledigt wird
Der Antrag auf Uebergang zur r wird jedoch geneh
migt Nachdem noch eine Petition auf Antrag des Abg von

witz für erledigt erklärt wird iſt die Tagesordnung er
öpft
Präſident v Kroſigk giebt einen Geſchäftsüberblick wonach in

2 Sitzungen 75 Vorlagen e ſind Die 5 gewählten Kommiſ
ſionen haben 13 Sitzungen gehalten
Abg Seffner ſpricht den beiden Vorſitzenden für die um

ſichtige er der Verhandlungen den Dank aus und bittet die
Abgeordneten ſich zum Zeichen deſſelben von den Plätzen zu
erheben Geſchieht

räſident v Kroſigk ſpricht den Mitgliedern des Hauſes
den Dank für ihren Eifer und Fleiß aus wodurch die ſchnelle
Erledigung des umfangreichen Arbeitsmaterials ermöglicht ſei
und dankt r i übrigen Mitgliedern des Vorſtandes insbe

Vizepräſidenten und den Schriftführern für ihre
it

n n v Patow verliest hierauf folgenden Landtags
Hochgeehrte Herren

Die eingehenden Verhandlungen welche Sie über das ge
ſammte Gebiet der ProvinzialKommunalverwaltung z

werden Sie davon überzeugt haben daß alle Jhrer
Fürſorge anvertrauten Anſtalten und Verwaltungszweige in
einem wohlgeordneten n ſich befinden Die von Jhrer
Verwaltung gemachten Erſparniſſe haben Sie in den Stand
g für die Erneuerung mehrerer Provinzialanſtalten erheb
iche Geldmittel zu bewilligen Sie haben ſich aber nicht

darauf beſchränkt den Bedürfniſſen des P
zu den Jhre auf die Verſtärkung der fskaſſenfonds
gerichteten Beſchlüſſe werden vielmehr in ſehr erheblichem

Maße dazu betragen den Gemeinde Kreis und anderen

Korporationen die llung ihrer Aufgaben jetzt und in Zukunft zu erleichtern Wenn Sie ſich daher a vielen Seit

den Dank der Zxopjr erworben haben ſo bezeuge ich Jhnen
gern daß Jhren Beſchlüſſen betreffs der neu übernommenen
Fürſorge für die verwal
regierung volle Würdigung zu Theil wird Namens der kgl
Staatsregierung danke ich Jhnen dafür daß Sie die von Jhnen
erforderten Gutachten nach nd Berathung
mit Befriedigung auf die hier vollbrachte arbeitsvolle Zeit zu
rückſehen möchten erkläre ich im Allerhöchſten Aufträge
Sr Maj des Kaiſers und Königs den IV Provinziallandtagder Provinz Sachſen für geweſen

Präſident v Kroſigk Meine hochverehrten Herren
wir uns trennen und an e heimathlichen Heerd zurückkehren
wollen wir uns noch einmal vereinigen in dem begeiſterten Ruf
Es lebe Se Maj der Kaiſer und König Wilhelm er lebe hoch

und abermals hoch und abermals hoch Das Haus ſtimmt be
geiſtert dreimal in den Ruf ein

Schluß der Sitzung 3 Uhr

Berichtigung
Jn dem geſtrigen Landtagsbericht ſind einige Druckfehler vor

gekommen Abg Benckendorff iſt zum 7 nicht Stellvertreter

u abgegebenhaben Jndem ich Jhnen wünſche daß Sie in der a d

gewählt Jm Bericht über die Abendſitzung muß es heißen
1877 16,7 ferner Etatsüberſchreitungen bei der Haupt

verwaltung

Provinzial Nachrichten
r Weißenfels 24 Okt Zum heutigen Roßmarkt waren

nur 11 Stück Pferde 200 St Rindvieh etwa 400 St Läufer
und S hteſg eine und ebenſoviele Saugſchweine zum Ver
kauf geſtellt Bei außerordentlich großem Menſchenandrang blieb
das Geſchäft ein flaues weil die Kaufluſt eine geringe war und
die Verkäufer auf ziemlich hohen Preiſen beſtanden Der mit dem
Viehmarkt verbundene Verkauf von Zwiebeln Majoran un
Sellerie ging dagegen ganz flott und es befriedigte die erzielten
Preiſe anſcheinend beide Parteien

s Naumburg 24 Okt Nachdem die herrliche Witterun
im September und Oktober den Traubenanhang gefördert un
ur vollſtändigen Reife gebracht hat begann ſeit etlichen Tagen
ie vom Wetter außerordentlich begünſtigte Weinleſe an den Ufern

der Saale und Unſtrut und in einigen Weinſtuben wird bereits
ſeit acht Tagen ſüßer Traubenmoſt ausgeſchenkt Bis Ende des
Monats dürfte die hier und da auch mit h nament
lich mit Abbrennen von Feuerwerk verbundene Weinleſe beendigt
e Die Weinbauer ſowie die Konſumenten können mit der

iesjährigen Ernte ſehr zufrieden ſein
S Eisleben 24 Okt Der am Montag und Dienſtag abge

haltene Gallen Markt erfreute ſich eines ziemlich ſtarken
Beſuches und die Geſchäftsleute ſind meiſtens zufriedengeſtellt

K Torgau 23 Okt Geſtern früh fand man in der Elbe
unmittelbar an der Mühlpforte den eines anſtändig
gekleideten Mannes der mit dem Oberkörper im Waſſer lag
während die Füße auf dem Trocknen ruhten Er wurde aufge
hoben und in das ſtädtiſche Krankenhaus übergeführt Wie
verlautet iſt in dem Todten der frühere Gaſtwirth Seiffert aus
Sitzenrode ermittelt worden Man vermuthet daß derſelbe ſchon
den Abend zuvor hier verunglückt iſt

Y Oſchersleben 22 Okt Der ßeſtrige Viehmarkt in der
Lindenſtraße war ungemein ſchwach beſchickt nur 20 Pferde
2 Eſel und 4 Kühe waren aufgetrieben welche auch meiſt unver
kauft blieben Auf dem in der Dammvorſtadt gleichzeitig abge
haltenen Schweinemarkte dagegen war reger Verkehr und wurde
ein bedeutender Umſatz erzielt Der geſtrige und heutige Kram
markt blieb ungeachtet der günſtigen Witterung hinter den
Erwartungen der zahlreich anweſenden Budenbeſitzer weit zurück
indem wohl viele auswärtige Beſucher aber wenige Käufererſchienen waren Bei dem letzten Brande auf dem hieſigen
Rittergute Hackelberg ſind außer mehreren anderen Gegen
ſtänden auch 14 Hammel geſtohlen worden

Jn Oberröblingen hatte ſich am Montag das Gerücht
verbreitet der Maurer G ſei zwiſchen Röblingen und Einzingen
wo er zum Erntedankfeſte geweſen von böſen Menſchen W
halten und ſeines Anzuges und Geldes beraubt worden Derſelbe
war nämlich des Nachts nur mit Unterhoſe Weſte und
Strümpfen bekleidet in ſeiner Wohnung angekommen Am
andern Morgen nun während er noch ſchlief waren ſeine Ange
hörigen gegangen um den Schauplatz der Plünderung zu ſuchen
und ſie fanden ihn auch Denn am Wege eine halbe Stunde
vom Dorfe entfernt lagen ſämmtliche Gegenſtände ohne daß
irgend etwas gefehlt hätte Es ſtellte ſich heraus daß G unter
wegs in der Schlaftrunkenheit ſich entkleidet hatte und erwachend
ſich einbildete er ſei beraubt

Jn Görsbach Kreis Sangerhauſen wurde am 22 d M
die neuerbaute Kirche unter entſprechenden Feſtlichkeiten
eingeweiht Außer der Wohlthätigkeit des Patrons derſelben
des Grafen Stolberg welcher ein anſehnliches Gnadengeſchenk

lange mein ſeliger Mann noch lebte kannte ich dieſe Sorgen
nicht um ſo ſchwerer drücken ſie jetzt es iſt ſehr ſehr
unangenehm wenn man ſo ganz allein durch das Leben gehen
und dabei ein großes Vermögen verwalten muß

Der Baron hatte die Brauen hoch hinaufgezogen ſeinBlick wurde immer ſtarrer es war ihm bei Nee Worten
plötzlich klar geworden daß es von ſeiner Seite nur eines
Wortes bedurfte um die Hand und das Vermögen dieſer
Frau zu gewinnen

Erwartete ſie daß er dieſes Wort ſprechen werde Faſt
ſchien es ſo der Blick der aus ihren Augen ihn lauernd
ſtreifte ließ es ziemlich deutlich erkennen und der alte Herr
mußte gewaltſam an ſich halten um ſeinen Unwillen darüber
nicht zu verrathen

Jch glaube Jhnen das ſehr gerne, ſagte er in bedeutend
kühlerem Tone aber Sie könnten dieſer Unannehmlichkeit ſich
ja bald entziehen Ich will Jhnen keine Schmeicheleien ſagen
gnädige Frau aber

O ich bitte Sie ſagen Sie mir nichts unterbrach ſie
ihn die Augen verſchämt niederſchlagend es würde mich zu
ſehr überraſchen

Ueber das hagere Antlitz des Barons glitt ein ſpöttiſches
Lächeln Jch wollte Jhnen nur ſagen daß es Jhnen
nicht ſchwer fallen kann den zweiten Gatten zu finden,

re We ne ſtehen Sie nicht mehr allein und die

erm i ißgern äberne ment gen zu verwalten wird der Gatte gewiß

Sie ſchaute wiede z Jrin u z r auf Enttäuſchung ſpiegelte ſich in
und geſetzt ich entſchlöſſe mich dazu ſagte ſie wofinde ich eine Garantie dafür a ne t SWatt treffe

Zch könnte einen Gatten wählen der mich betrügt und mein
Geld vergeudet der mich an den Bettelſtab bringt und dann
mich verläßt wäre ich in dieſem Falle nicht weit ſchlimmer
daran als ich es bin Jch bin Jhnen r dankbar für
Jhren Rath Herr Baron aber i ien ar hn zu befolgen trage ich zu

ie war von ihrem Sitze aufgeſtanden aus jedem Zuge

ihres Geſichts ſprach die Erbitterung über das Fehlſchlagen
ihrer Hoffnungen ſie hatte offenbar mit Sicherheit erwartet
daß er ihr Entgegenkommen benutzen werde um ihr ſeine
Hand anzubieten

Sie müſſen das natürlich ſelbſt am Beſten wiſſen er
widerte er und ich an Jhrer Stelle würde vielleicht auch
vorziehen allein durch das Leben weiter zu wandern es giebt
ja viele Glücksritter die darauf ausgehen ſich durch eine
reiche Heirath eine angenehme Exiſtenz zu verſchaffen Jch
erinnere mich daß ich mich 5 in Jhrer Schuld befinde
leider bin ich nicht in der angenehmen Lage ſie Jhnen ſchon
abtragen zu können Zahlungen die ich ſchon am erſten dieſes
Monats empfangen ſollte ſind noch nicht eingegangen ich muß
Sie deshalb bitten Geduld zu haben

Madame Stern hatte dieſe Redensart oft gehört und bis
heute ſtets darauf erwidert ſie ſtelle dem Herrn Baron
wenn er ſich in Verlegenheit befinde ihre Kaſſe gern zur
Verfügung Einige Wochen ſpäter hatte dann in der Regel
der Poſtbote einen an den Baron adreſſirten fünffach geſiegelten Brief in s Haus gebracht der angeblich die längſt

erwarteten Zahlungen enthielt und am anderen Tage darauf
war die Forderung der Wittwe gedeckt worden Aber ſeitdem
Madame Stern auf der Adreſſe dieſer Briefe die eigene Hand
ſchrift des Barons erkannt hatte war es ihr auch klar ge
worden daß die Briefe nur eine Komödie waren durch die
ſie getäuſcht werden ſollte und heute fühlte ſie ſich nicht
geneigt dem Baron ein weiteres Darlehn anzubieten

Damit hat es durchaus keine Eile, ſagte ſie an ihm
vorbei rauſchend und ehe er eine Antwort geben konnte war
die Thüre ſchon hinter ihr in s Schloß gefallen

Der alte Herr ſchüttelte ärgerlich den Kopf
Jch hätte das längſt ahnen können ſagte er ihrer auf

fallenden Liebenswürdigkeit mußte ja ein Zweck zu Grunde
liegen Jetzt habe ich es für immer mit ihr verdorben und
es wird das Beſte ſein ich ſehe mich ſchon bald nach einer
andern Wohnung um

Fortſetzung folgt

e Kinder ſeitens der kgl Staats Wä

gewährt hat auch durch freiwillige beträchtliche Beiſteuer einungenannter W äter zu Halle im Weſentlichen dazu beige

tragen daß das ſchöne Gotteshaus errichtet werden konnte
Auf dem Nebelungſchen Gute zu Klein Werther wurde
Knecht Köhler in ſeinem Beite von Unwohſſein befallen

hrend ein Burſche um Hilfe zu holen zu deſſen Frau gingund mit dieſer in den Stall zurickehrte and man den K a
r Bette das dicht unter der Decke angebracht iſt auf das

Pflaſter geſtürzt und wahrſcheinlich in Folge eines Genickbruches
Verſcheiden nahe Der Verunglückte hinterläßt die Wittwe

und zwei a unerzogene Kinder
T Die auch von uns mitgetheilte Affaire betreffend die Ver

ſei ftung von Hunden durch mit Strichnin beſtrichene Semmeln
Dur des Avothekers in Belgern hat nunmehr ihren Abſchluß
gefunden Die königl r hat die Anklage alsnicht ſtrafbar zurückgewieſen weil durch die That ein Menſchen

leben nicht gefährdet worden und der Fall einer Hundevergif
tung im ſern eeegeehe nicht vorgeſehen iſt Die Sache iſt in
8oge deſſen der Polizei Anwaltſchaſt zur Beſtrafung überwieſen
worden welche nun den Schuldigen mit dem für dieſen 5 be
ſtimmten höchſten Strafmaße 150 M ev Gefängnißſtrafe belegthat
Ein Theil hieſiger Einwohner hat allerdings bei der Regierung
petitionirt um den Verurtheilten im Gange dieſer Unterſuchung
wo möglich aus der Apotheke zu entfernen und dem Publikum
ſein Recht auf eine gute Verwaltung der Apotheke wieder zu
geben denn wie die Sachen mit der Apotheke jetzt ſtehen kann
a von einem Vertrauen keine Rede mehr ſein und iſt dadurch
as Publikum jedenfalls geſchädigt Ob nun und in wie weit

die obige Petition etwas nützen wird muß abgewartet werden
ſcheint aber wohl in Zweifel zu ziehen zu ſein

Deſſau 24 Dkt Geſtern Abend wurde das Gaſtwirth
Beckmannſche Gehöft in Pötnitz durch eine Feuersbrunſt in
Aſche gelegt Der Brandſtiftung verdächtig wurde ein dortiger
Einwohner verhaftet Vor einigen Tagen hatte der Kutſcher
eines hieſigen Fabrikanten auf Wallwitzhafen Güter zu verladen
Das Geſchirr des Dienſtherrn wurde durch Unvorſichtigkeit des

55dT

der

d Kutſchers auf der Böſchung falſch gelenkt ſo daß die Pferde das
Geſchirr das mit Gewalt in die Tiefe gezogen wurde nicht zu

n vermochten Das Unglück war binnen einigen Augen
licken per Wagen und Pferde verſchwanden im Flußſtrome

während der Kutſcher ſich durch einen ſchnellen Sprung vom
Wagen rettete Die Pferde ſind ertrunken der Kutſcher dahin
gegen hat das Weite geſucht

Vermiſchtes
Jm Beſitze eines ſehr theuren Shawls ſeltenſter Art iſt

die herzogliche Familie in Northumberland Derſelbe iſt ein Ge
ſchenk des Königs Karl X von Jrant eih und hat nicht wenigerals eine halbe Nillion gekoſtet Das Gewebe a aus den
Augenwimpern einer Art perſiſcher Katzen welche ſo feine Haare
haben daß man ſie mit bloßen Augen kaum ſehen kann Die
Spinner und Weber arbeiteten alle mit Vergrößerungsgläſern
Man hat berechnet daß man 100,000 Katzen für dieſen einzigen
Shawl gebrauchte Es ward an dieſem kunſtreichen Gewebe über
60 Jahre gearbeitet i XV hatte es einſt für die Pompa
dour beſtellt und drei franzöſiſche Könige waren geſtorben ehe es
fatt wurde Der Shawl iſt 16 Ellen J und breit und da

obei ſo fein daß er Raum in einer Kaffeetaſſe hat
Eine Sendung von 250,000 Eiern des kaliforniſchen Lachſes

für den deutſchen Fiſchereiverein beſtimmt ſind am 12 Okt auf
dem Dampfer Oder von NewYork nach Bremen abgegangen
Das Schiff hat außerdem noch 100,000 Eier derſelben Sorte für
Frankreich und ebenſoviel für Holland mitgenommen

Ein zerſtreuter Reichsbote Ein Reichstagsabgeordneter
aus Süddeutſchland nationalliberal und Advokat von g änzendem
Ruf dem ſeine Landsleute mit Vorliebe ſolche Prozeſſe anver
trauen die ein Anderer wegen iyr Umfänglichkeit nicht gern
übernimmt hat die Gewohnheit ſich die Akten ſeiner Klienten
aus der Heimath ſchicken zu laſſen ſo oft ihn der Reichstag zum
Aufenthalt in Berlin nöthigt Auf ſeinem Platze im Reichstage
ſieht man ihn infolgedeſſen beſtändig Erkenntniſſe durchblättern
Rechtsdeduktionen niederſchreiben oder gar bogenlange Repliken
aufſetzen Dabei aber eptgeg ſeinem ſcharfen Ohr kein Wort
von den Verhandlungen des Plenums und nur in Privatange
legenheiten iſt er ein ausgeſprochener Konfuſionsrath Da paſſirte
es ihm denn neulich während der Rede mit welcher Fürſt
Bismarck den Reichstag Weile er anſtatt eines Erbſchafts
Dokuments ſeine Eiſenba J in die Akten legte und da
für jenes Dokument ſeiner Bruſttaſche einverleibte Die Akten
befahl er in ſeiner Wohnung angekommen ſofort in die Heimath
per Poſt abzuſenden er ſelbſt aber eilte nach dem Bahnhofe um
ebenfalls zu ſeinen heimiſchen Penaten zurückzukehren JmKupee angelangt greift er natürlich in die Bruſttaſche um ch

dem Schaffner gegenüber als freifahrender Volksvertreter zu
legitimiren Aber o weh da kommt leider nur das Erbſchafts
Dokument zum Vorſchein während die Fahrkarte unterdeſſen
längſt ihre poſtaliſche Reiſe angetreten hatte Der Reſt war
nicht s aber Bezahlen Bezahlen für die ganze
Fahrt von Berlin bis in die ſüddeutſche Heimath g

S Fünflinge im eorpus juris Gelegentlich des außerordent
lichen Falles daß vor Kurzem zwei Frauen und zwar die eine
in Amerika die andere in einem ſchleswig holſteiniſchen Orte
von Fünflingen entbunden worden ſind iſt von einem Juriſten
konſtatirt worden daß die Geburt von Fünflingen auch ſchon im
corpus juris vorgeſehen worden ſei Jn I 7 pr D de rebus dubiis
über zweifelhaſte Fälle XXXIV 5 werde nämlich von den Erb

portionen für den Fall der postumi Nachgeborenen gehandelt
Es werde in dieſer Stelle ausdrücklich die Geburt von Drillingen
berückſichtigt weil auch Drillingsgeburten vorkommen und
dann heiße es weiter Und ſogar in unſerer Zeit wurde eine
Frau aus Alexandrien Namens Serapias vor den Kaiſer

adrian geführt und hatte in Kinder bei ſich die ſie auf ein
mal geboren hatte Dennoch ſcheint es beinahe widernatürlich
daß mehr als drei Kinder geboren werden Damals ſcheinen
alſo die Fünflinge beſſer gediehen zu ſein als hege denn von
den zehn Kindern aus den beiden jetzigen Fünflingsgeburten iſt
keins am Leben geblieben

Todesfälle
Herzog Karl zu Schleswig Holſtein SonderburgGlücksburg geb 30 Sept 1813 iſt am 24 d nach längere

Leiden geſtorben

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Halle 24 Oktob MehlBörſe Weizenmehl 00 14,50 bis15,00 do 0 13,50 14,00 M agenmeh 0 10,00 1050 M

don ragdeburg Okt Weizen 150 183 Roggen 120bis 148 M Gerſte 155 195 Hafer 128 145 W p 1000 KigKartoffelſpiritus Locowaare gut behauptet Termine feſt

Loco ohne Faß 53,0 ab Bahn 53,5 Okt 53,0 OktRov 5300 Nov Dez 5100 Dez Jan 51,00 Jan
Febr 51,5 April Mai 60,0 M per 10000 o mit Ueber
nahme der Gebinde à 4 M pr 100 Liter Rübenſpiritus feſt
Soge e Olt W tto loco 178 188 M b

eipzig 24 Okt Weizen netto loco 178 bzpzig B n en netto loco 136 144 M reringer 155 165 M bzZecinger 118 125 M B Gerſte netto loco 175 183 M bz
130 bisſzpinge Waare 120 136 M bz Hafer netto

r r e enetto loco trockene M v iloRapskuchen netto loco 18,50 M Rüböl netto loco de
Kilob O r 60,00 M Oct Nov 60,00 MEbiritus per 10,000 Lit ohne Faß loco 51,79 M G



Von meinem früheren Geſchäfte habe ichBedenutende Pr oisermäss n hoch einen Reſt Waaren als Güv Mieiager
stoſffe in Wolle und MHalbwolle schwarze

amenKachtjacken und Beinkleider von ſchwerſtem Pelzpiqus mit breiten II cCoul Seidenstoſffe DWuche zu Damen
Kleidern ächte Plüsche zu Damen Um

französ Long Chäles Blanelle
Regenmantelstoffe Doubel Ratiné La
mas Besatz Artikel einen grossen Posten
Reste sowie viele andere Artikel die ich

e en Knſten Wollatlas mit Preiter Sordüre Stück n 1 um ſo bald wie nur möglich damit zu räumen

z à tout prix abgebeB Riäes Ruhgalle 1

Damen Nöcke Köper mit guter Languette Stück nur T Frnete Stück nur 1 10
Stickereien nur 25Buckskin Handſchuhe für Damen und Kinder Paar von 4 ab

Geſtrickte wollene Ringel Kinderſtrümpfe Paar von 3 ab
Geſtrickte wollene Frauenſtrümpfe nur 7
Geſtrickte wollene enſtrümpfe Paar nur 4
Schwere geſtrickte Unterhoſen Paar nur 9
Vicogne und Merino Geſundheitshemden Stück nür 121
Herren Shawltücher in Halbwolle Wolle und Seide Stück v 3 5 ab

hängen

e vom beſten reinwollenen Filz Stück nur 1
nanas Kopf Theater Promenaden und Concert Tücher in ſelten

großer Auswahl und neueſten Deſſins Stück von 7 i ab
Trotz fortwährendem Steigen der Preiſe für Baumwoll Waarenverkaufen wir unſere auerkcint bütka t

En gros En detail
Neue Sendungen

ächt importirter
Ilavanna Cigarren

pro Mille
150 bis 350 Mark

empfiehlt

J Neumann Berlin
in Halle a/S

lte Prom u Geiſtſtr Ecke 1
Königsſtraße 53

gr Ulrichsſtraße 3

En detail En gros
owlas Wäsche Fabrikatenoch immer zu alten billigen Preiſen

Allem Deutsch Copsnm Geschaft

11 große Ulrichsſtraße 11

Restaurant Dresdener Bierhalle
Alleinige Niederlage der Actienbierbrauerei

zu Coburg
Von dieſem Biere welches durch ärztliche Autoritäten als eines der

beſten anerkannt iſt halte ſtets großes Lager und empfehle daſſelbe den Herren
Wirthen zu Brauereipreiſen gebe ſolches auch wie bisher in Flaſchen ab
und liefere auf Verlangen in s Haus P Weiss wange

Geſchenke
Pathen Geſchenke
Gelegenheits Geſchenke

empfiehlt in großer Auswahl zu billigen
Preiſen

Adelbert Lossier in Cönnern

Ausverkauf von Bunt Stickereien Leipzigerstr 4 I Etage

Ausserst billigen aber festen Preisen zu machen Wir offeriren

Damen Wäsche
Unser reichhaltiges Lager fertiger Wäsche welches wie allgemein aner

Kannt in nur guter Ausführung besteht bietet nach Kingang sämmtlicher Neu
heiten fär die Herbst und Winter Saison günstige Gelegenheit Rinkänufe zu

Iemden für Damen von Dowlas in solider und her Ausführung von 2 Mk an
RUemden für Damen von Leinen 2,75 3,25 bis 5 N

Naehthemden für Damen von Creton mit Trimming oäer Stickerei in neuen Facons
von 3 bis 5 E

Frisir Mäntel in den verschiedensten Ausführungen
Jacken und Beinkleider von einfachsten bis zu elegantesten 1,50 bis 3,50 Mk

Spitze reich besetzt 4,50 bis 6,50 M
Pilz und
Pilemorgenröcke 8,50 bis 15 k
R kEromenadenröcke mit eleganter Stickerei von 3 bis 7 k
J Sehbleppröcke reich besetzt von 8 bis 20 N

vorzüglich vitzend von 75 Pfg bis 9 M

Neunu Uhrfeder Corsetts MNenrr
Garuituren in grossartiger Auswahl von 60 Pfg bis 2 Mk

I Sehürzen von einfachsten bis zu elegantesten von 75 Pfg bis 3,50 I
J Tricotagen in Seide Wolle und Vigogne von 1,50 bis 6 k

Herren Wäsehe
M Hachthemden von haltbarem Dowlas 2 k ümd 2,50 M

Nachthemden von Herruhuter Leinen 3 und 4 M
J Tricot Beinkleider und Jacken 1,50 2 und 3 Mk
Seidene und halbseidene Cachenez 90 Pfg 1,50 bis 5 Mk
Wollene Oberhemden 2 2,50 bis 3 E

Kinder WVaeoenhe
Ausserdem bietet unser Lager grosse Auswahl in

ten Rouleaux Stoffen Satin Dimiti Piqué Barchent
billigen Preisen

e WIeg T es ig ES Fenster gelitten
ganz ausnahms weise billig

A I Jacobowitz Co
55 Crogge Ulrichsstrasse 55 Wäsche Fabrik

Kragen und Nanschetten in neuen Facons von Leinen Dtzd 1 N u 1,50 I

von guten Stoffen und solider Ausführung in sämmtlichen Grössen

I Beinkleider und Röcke für Damen von Cöper Flanell elegant ausgebogt und mit

eppröcke in neuen Farben und verschiedenen Garnirungen V 3 bis 8 Mk

Echte Wiener u Pariser Corsettes

Oberhemden in tadellosem Sitz mit feinen eleganten ingätzen 3,50 4,50 u 5,50 M

e e e ae r J v 49M Auetion von Hof und Zimmergefſügel
der Mitglieder des Ornithol Central Vereins f S u Thür am Sonn

Mts von Vormittog 10 Uhr ab in Kohl s Restauabend den 26 d

Grossartige Auswahl neueste Muster ausser ordentlich billisge Preise

ſtellen zu können
Lodenhüte anſta
Schwarze Pilzhütoe
Seidene Hütoèe

Durch außerordentlich vortheilhafte Einkäufe in Filz
Artikeln bin ich in der Lage meinen werthen Abnehmern d
nachſtehenden ganz außergewöhnlich billigen Preiſe

e

tt 4 Mk nur 3 Mk
auſtatt 5 Mk Nur 3,50

Mützen etc
in gleichem Preisverhältniß

B C ESGZut u Mützen Fabrik 17 Teip Str 17
4 0 4

e e c e

Ahrmacher n
jetzt Geiſtſtraße 29

hält eine Auswahl guter Uhren verſchiedener
Gattung ſtets vorräthig und empfiehlt ſelbige z

zu möglichſt billigen Preiſen S
W Repe mit Sachkenntniß ausgeführt

Der grosse
hat durch neue Zuſendungenempfiehlt ſein s
zu ſpottbilligen Preiſen

I rant Königsſtraße 5

Unsere strenge Reellität svichert jedem Käufer die zufrieclenstellendsto Becienung

welche durch Ausstellung im

Kaiser Wilhelms Halle in Merseburg
Sonntag den 27 Oetober

Glastspiüel der Frau arfe Gleistinger
der Heren Johannes Stöckel und Mauthner

vom Stadt Theater zu Leipzig

DE nNeberzieher und Reiſeröcke
Martinsgafſe 12

Ackermanns Restauration e

J Winterpaletots u Reiſeröcke
J empfehlen wir zu billigſten Preiſen

j i j unſer Lager die größte iILeinen Tischzeug Handtücher Carcinen Bett und a sämtliche Brei neueſten Se mewäbt der
anell ete ete zu äusserst

Heute Sonnabend Schlachtefeſt

Suppe u div Wu t wozrllichſt einladet rß zu freund

Moderne

Bei Anfertigung nach Magß bietet

neueſten Stoſfe
Klos G0o feiriser

Ammendorf
Gaucdich s Restaurant

Bon Sonntag ab

m n eSss m
Deutſche Eiche

Reilsſtraße 35

Früh 9 Uhr Wellfleiſch Abends

F Kopp
S Bier ff

NB Auch iſt daſelbſt W friſchesSchweinefleiſch zu verkaufen ſch

Giebichenſtein

Hötel Stadlt Zürich Markt u Klansſtr Eche

Leinen Weiss waaren Wäsche u Kleiderstoff Lager t

Reſtaurant zum Reichsadler

araturen werden prompt und

e eeeekeeeeheeee e

ſein Lager vollſtändig ſortirt und

Der Verwalter

Zur Verſteigerung gelangen ca 15 Stämme Hühner 60 Paar Tauben
30 Kanarien und eine Anzahl exotiſche Vögel

StadtTheater
Sonnabend den 26 October 1878

Zweites Gaſtſpiel
des Herrn Kreutzkamp vom

National Theater in Berlin
Kabale und Liebe

Bürgerliches Trauerſpiel in 5 Acten
von Fr v Schiller

A
46 Grimmer s Theater
4 Belgern Blauer Engel

Vom 31 d Mts ab in
J Dommitzſch Concert Halle
W
Gaſthof zu den 3 Rönigen

Sonnabend den 26 d Mts
5 Schlachtefest

Früh von 9 Uhr ab Wellfleiſch Abds
Suppe friſche Wurſt und Bratwurſt

von bekannter Güte
W Unterhaltungsmuſik

Bier r
Ammendorf

Von Sonntag ben 27 Oetober ab

e trmessSonnabend d 26 Oct Pökelknochen
Auch ſt daſelbſt ein großes Zimmer

an Geſellſchaften u Vereine abzugeben

Deutſches Zimmer Gewerk

onnabend den 26 October Abends
8 Uhr in der Stadt London ſtatt

Das fröhliche Beiſammenſein findet

wozu freundlichſt einladet

Wilh Rienecker
n ZDS e maJahn Turwwerein

Heute Abend 8 Uhr

e Tu rn ü bunge iin Thieme s Garten
be Der Vorſtand

26 Vorſtellung im 1 Abonnement

nur gute Qualität in reichſter Außwahl Du
u Bauchwitz Leipzigerſtraße 96 Sonnabend d 26 d M SchlachtefeſtVier f chlachtefef

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Alle Genoſſen ſind eingeladenDer Vorſtand Für den r tenthelt verantwortlich
König in Halle

Mit Beilage
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